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 Potsdam, den 7.10.2009

Am Freitag, den 16. Oktober 2009, feiert um 19 Uhr das Theaterstück „Kohlhaas“ in 
Tempelberg Premiere. Die Novelle von Heinrich von Kleist wird im Rahmen der 
Kleistfesttage 2009 als eine ortsspezifische Inszenierung unter freiem Himmel aufgeführt. 
Das heißt, das ganze Dorf wird zur Bühne und Kulisse: viele der knapp 200 Einwohner 
Tempelbergs sind als Darsteller und Helfer mit dabei. Es wird an verschiedenen Stellen 
gespielt, die Zuschauer werden von einem Erzähler durch den Ort und das Stück begleitet.

Dieses wird bewusst in Tempelberg aufgeführt: Unweit der Feldsteinkirche befindet sich ein 
Gedenkstein für einen gewissen Hans Kohlhase. Das Leben und Werk dieses um 1500 
geborenen Tempelbergers soll die literarische Vorlage für die Novelle "Michael Kohlhaas" 
des Dichters Heinrich von Kleist gewesen sein. Bei ihm spielt das Stück in Kohlhassbrück an 
der Havel. Die Tempelberger holen es nun an den authentischen Ort zurück und machen 
daraus ein Spektakel für die ganze Familie. 

Eine zweite Vorstellung beschließt am 18. Oktober die Festtage.

Regie und Ausstattung: Ursula Maria Berzborn
Regie und Dramaturgie: Benno Plassmann
Fotos: Andreas Kermann

Das Projekt findet im Rahmen des Kulturland Brandenburg Themenjahres 2009 „Freiheit. 
Gleichheit. Brandenburg. Demokratie und Demokratiebewegungen“ statt. Eine Koproduktion 
von: Grotest Maru mit dem Theater des Lachens, Frankfurt (Oder) und vielen Tempelberger 
Bürgern und Vereinen; Kleist Forum Frankfurt (Oder); Förderkreis Tempelberger Kirche e.V.; 
Kulturen e.V., Müncheberg

Weitere Informationen:

Förderkreis Tempelberger Kirche e.V.
Kerstin Hellmich
Lindenstraße 43, 15518 Tempelberg
Tel.: 0334-3273157
E-Mail: kreawork@web.de

Kulturland Brandenburg e.V., René Granzow
Kommunikation | Marketing
Tel.: 0331-5816 11
E-Mail: r.granzow@kulturland-brandenburg.de

Informationen zum Themenjahr von Kulturland Brandenburg 2009 finden Sie unter: 
www.kulturland-brandenburg.de

Kulturland Brandenburg 2009 wird gefördert durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kultur sowie das Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg.
Mit freundlicher Unterstützung der brandenburgischen Sparkassen gemeinsam mit der Ostdeutschen
Sparkassenstiftung.
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